
Flüchtlinge und Migrant:innen sind in der Schweiz oft arbeitslos und oft sozial 
isoliert in ihren Wohnungen. Um ihre Situation positiv zu verändern, pachtet HEKS 
an verschiedenen Standorten in den Kantonen Aargau und Solothurn Parzellen 
in öffentlichen Gartenarealen oder bei Kirchgemeinden und bewirtschaftet sie 
zusammen mit den Flüchtlingen. Die Teilnehmenden knüpfen neue Kontakte und 
erwerben Wissen über den biologischen Gartenbau. Ihre Kinder sind herzlich 
willkommen im Garten, der auch ein Ort des geselligen Zusammenseins ist und 
den Kontakt über den Gartenzaun hinweg ermöglicht. 

Zielgruppe

«HEKS Neue Gärten» richtet sich an Frauen und Männer, die sozial isoliert leben 
und sich eine Tagesstruktur bei einer sinnstiftenden Tätigkeit im Freien wünschen. 
Ihre Kinder werden in die Projektarbeit miteinbezogen. Im Kanton Solothurn richtet 
sich das Programm ausschliesslich an Frauen.

Ziele

«HEKS Neue Gärten» bietet eine sinnvolle und oftmals vertraute Beschäftigung 
an. Die Teilnehmenden erhalten eine Tagesstruktur, setzen sich mit den hiesigen 
Lebensgewohnheiten auseinander und profitieren von Weiterbildungsangeboten. 
Die Arbeit im Garten wirkt sich zudem positiv auf ihre körperliche und seelische 
Gesundheit aus.
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Aktivitäten

Die Teilnehmenden treffen sich von März bis Oktober wöchentlich zu einem 
Kurshalbtag. Einerseits wird gemeinsam gegärtnert, andererseits findet ein reger 
Austausch zu verschiedenen aktuellen Themen aus den Bereichen Integration, 
Gesundheit, Schule, Ausbildung, Beruf und Wohnen statt. Während der Winter­
monate findet monatlich ein Treffen mit unterschiedlichen Aktivitäten statt.

Kontakt

HEKS Geschäftsstelle AG/SO 
Neue Gärten Aargau/Solothurn 
Regula Rickenbacher 
Augustin-Keller-Strasse 1 
Postfach 
5001 Aarau

+41 62 836 30 23 
neuegaerten-agso@heks.ch 
heks.ch

Spenden: PC 80-1115-1

HEKS Neue Gärten  
Aargau/Solothurn

Unterstützt durch:  
Ref. Landeskirche Aargau, 
Kantonale Integrationspro­
gramme (KIP) Aargau und 
Solothurn, Ref. Bezirks­
synode Solothurn, Ref. Kirch­
gemeinden Aarau, Baden, 
Rheinfelden, Solothurn, 
Einwohnergemeinden Aarau, 
Gemeinden Rheinfelden, 
Graber-Brack-Stiftung, Ruth 
und Edith Suter-Stiftung, 
Ernst Göhner Stiftung, Kol- 
lekten von Kirchgemeinden/
Pfarreien, Spenden von Ein­
zelpersonen und Vereinen. 

Kooperation mit: 
Gartenverein Neuland  
Rheinfelden, Städte Aarau, 
Baden, Rheinfelden, Solo­
thurn, Gemeinde Buchs, 

Zuweisende Stellen: 
Interessierte können sich 
direkt selber bei uns melden, 
oder sie können über die 
Sozialen Dienste und andere 
Stellen angemeldet werden.

Programmleitung: 
Regula Rickenbacher 


